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MONATSGEDICHT

Schweizer können nicht mehr rechnen
Von Ulrich Weber

S'ehr peinlich ist es uns gewesen:
«Die Schweizer Schüler schwach im Lesenh
So stand es in der Studie «Pisa»,
so schlecht stand unser Land noch nie da!

N„I un aber kommt's noch knüppeldicker
und laufen heiss die Medien-Ticker:
Die Schweizer sind seit kurzem - ach! -
nun auch im Rechnen äusserst schwach.

u.nd dies gilt nicht nur für die Kinder,
nein, auch erwachsen sind die Sünder,
und ein Chefnach dem andern spricht:
«Bei unsern Zahlen stimmt was nicht.»

S"o hat der Post-Chef jüngst bekräftigt,
dass er zu viele Leut beschäftigt,
weshalb - es falle ihm nicht leicht -
er jetzt dreitausend Stellen streicht.

S'ich ebenfalls verrechnet haben
die «Rentenanstalt»-Wunderknaben,
und das jetzt schon zum x-ten Mal.
Man schreibt statt schwarz'ne rote Zahl.

A,Jistatt Milliarden zu jonglieren,
lasst uns doch wieder neu probieren,
wie seinerzeit bei Fräulein Frei,
zu rechnen: Eins plus eins gleich zwei.

jfa, lasst uns wie im Kindergarten,
ihr Schweizer Finnen, wieder starten,
ganz unten wie die ABB. -
Sie nennt sich neu jetzt: ABC.
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